
Sie bieten Nahrung für zahlreiche Käfer, 
Wildbienen, Schwebfliegen, Schmetterlinge und 
viele weitere Insekten, die auf diese heimischen
Pflanzen spezialisiert sind. 

Keine Pestizide 

Gräser
Wimpern-Perlgras (Melica ciliata)
Haar-Pfriemengras (Stipa capillata)
Zittergras (Briza media)
Halden-Blaugras (Sesleria 

       caerulea)

Pflanzenvorschläge Tröge

Ist die Erde im Vorgarten sehr 
nährstoffreich und man möchte 
zu seinen vorhandenen Pflanzen 
wichtige Insektenpflanzen dazu 
pflanzen, so eignen sich hierzu folgende Pflanzen:

Wiesen-Flockenblume (Centaurea jacea
 oder -scabiosa)
Wiesen-Witwenblume (Knautia arvensis)
Hornklee (Lotus corniculatus)
Blutweiderich (Lythrum salicaria)
Wasserdost (Eupatorium cannabinum)
Oregano/Dost (Origanum vulgare)
Schafgarbe (Achillea millefolium)
Wilde Möhre (Daucus carota)
Bunte Kronwicke (Securigera varia)
Echtes Leinkraut (Linaria vulgaris)
kleines Mädesüß (Filipendulina vulgaris)
Klebriger Salbei (Salvia glutinosa)
Färberkamille (Anthemis tinctoria)
Kleinblütige Königskerze 

       (Verbascum thapsus)

Sonnig bis halbschattig, trocken, nährstoffarm
Heidenelke (Dianthus deltoides)
Goldhaar-Aster (Aster linosyris)
Kuhschelle (Pulsatilla vulgaris)
Rundblättrige Glockenblume (Campanula
rotundifolia)
Weidenblättriger Alant (Inula salicina)
Blut-Storchschnabel (Geranium sanguineum)
Berglauch (Allium senescens)
Edel-Gamander (Teucrium chamaedrys)
Großer Ehrenpreis (Veronica teucrium)
Rauer Alant (Inula hirta)
Große Anemone (Anemone sylvestris)
Wiesen-Salbei (Salvia pratensis)
Zwerg--Flockenblume (Centaurea bella)

Die Kästen mit einer Drainage 
versehen und mit Komposterde 
wie beschrieben auffüllen und 
einpflanzen, bzw. im Herbst die 
Frühblüher als Zwiebeln stecken.

Winterkästen:
Schneeheide (Erica carnea)
Schneeglöckchen (Galanthus nivalis)
Christrose (Helleborus niger)
Krokus  (Crocus vernus, -chrysanthus)
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Für einen 60 cm langen Kasten werden 4 Pflanzen 
(80 cm=5; 100 cm=6) benötigt. Es sollte in jeden
Kasten eine Grasart gepflanzt werden. Hat man
mehrere Kästen nebeneinander, so kann man jeden
Kasten etwas variieren, aber dabei auch immer wieder
die Pflanzen wiederholen. Gepflanzt wird im Zickzack, 
eine Pflanze vorne, die nächste etwas versetzt hinten… 
Die Pflanzen austopfen, den Wurzelballen etwas
einreißen und die Pflanzen auf die Höhe des Kasten-
randes einsetzen. Anschließend den Kasten bis zum
Rand mit Substrat auffüllen und gut angießen. Das
Substrat setzt sich noch und ein Gießrand entsteht.

Zusätzlich geeignete, höhere Pflanzen für Tröge:
Steppensalbei (Salvia nemorosa)
Ähriger Ehrenpreis (Veronica spicata)
Steppen-Wolfsmilch (Euphorbia seguieriana)
Skabiose (Scabiosa columbaria,-ochroleuca, -
canescens) 
Aufrechter Ziest (Stachys recta)
Wiesenmargerite ( Leucojum vernum)
Ochsenauge (Buphthalmum salicifolium)
Saat-Esparsette (Onobrychis viciifolia)
Heilziest (Stachys officinalis)
Pfirsichblättrige Glockenblume  (Campanula
persicifolia)

Frühlingskästen:
Turkestanische Tulpe (Tulipa turkestanica)
Leberblümchen (Hepatica nobilis)
Hohe Schlüsselblume (Primula elatior)
Duftveilchen (Viola odorata)
Traubenhyazinthe (Muscari botryoides nicht
armeniacum)
Blaustern (Scilla bifolia)
Osterglocke (Narcissus pseudonarcissus)

 Pflanzenvorschläge Balkonkasten

SkabioseSkabiose

Pflanzenvorschläge Vorgarten Pflanzenvorschläge SommerBalkonkasten bepflanzen

Kästen und Tröge benötigen keine Wasser-
speicher, sondern ganz wichtig: ausreichend
Öffnungen an der Unterseite, damit sich keine
Staunässe bildet und das Wasser zügig ab-
laufen kann.
 
Substrat nährstoffarm

Geeignet ist ein exten-
sives Dachgartensubstrat. 
Alternativ kann eine Drain-
age aus Blähton oder  Ziegel-
bruch (15% der Höhe) eingefüllt werden, 
auf die ein Sand-Komposterde-Blähtongemisch
(30%Sand/50%Komposterde/20%Blähton/Lava)
bis 3cm unter den Rand aufgefüllt wird.
Anschließend die Erde etwas andrücken und gut
angießen.
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Heimische Wildpflanzen

Insektenfreundliche 
Balkone & Tröge 

Vorbereitung 

Torffreie Erde verwenden!

Einfach mitmachen

Viel bewirken

Gemeinsam können wir noch mehr erreichen!
Für uns und für zukünftige Generationen.

Es gibt viele Möglichkeiten uns zu unterstützen:

Mitglied werden:  www.bund-bawue.de/mitgliedschaft
Aktiv werden:       www.bund-heilbronn-franken.de
Spenden:               VR Bank Heilbronn Schwäbisch Hall eG
                                IBAN: DE57 6229 0110 0425 4290 08
                                BIC: GENODES1SHA
  Mehr unter:         www.bund-bawue.de/newsletter

Damit schützen Sie nicht 
nur Kinder, sondern auch 
 Insekten und alle Tiere.



Wenig gießen

Perfekt an ihren Standort angepasste 
Wildstauden müssen nur im ersten Jahr und
später bei großer Trockenheit  ein- bis zweimal
in der Woche intensiv gegossen werden. Hier
lautet die Devise: einmal gießen- aber
ordentlich!

Dann starten Sie doch anfangs mit einer kleinen
Lösung: Pflanzen Sie erst einmal 2 oder 3 heimische
Wildstauden, wie Glockenblume, Blut-Storchschnabel
und Heidenelke. Setzen Sie dazwischen Kräuter, wie
Thai-Basilikum, Katzenminze, Rosmarin, Thymian,
Ysop, Schnittlauch,  Berg-Bohnenkraut und Oregano.
So haben Sie gleichzeitig auch noch frische Kräuter
für Ihre Küche.

Die Pflanzenstängel werden erst nach dem Winter
Anfang April zurückgeschnitten, damit 
Insekten an und in ihnen überwintern und überleben
können. Füllen Sie dann auch frisches Substrat nach. 
Winter- und Frühlings-
kästen  im Herbst mit 
Laub abdecken.

Direktverkauf in Bioland-Gärtnereien
Bezugsquellen online für Samen und Pflanzen:
(Achtung möglichst in Bio-Qualität, keine Sorten mit
gefüllten Blüten und andersfarbigen Blättern): Hof
BergGarten, Gärtnerie Strickler, ReNature
Wildpflanzen, Stauden-Spatz, Stauden-Marie,
Gärtnerei Gaissmayer

Noch unschlüssig?
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  Bezugsquellen  

Geeignete Kleinsträucher für den Vorgarten sind
verschiedene Alternativen zur Forsythie:

Kornelkirsche (Cornus mas)
Besenginster (Cytisus scoparius)
Schwarzer Ginster (Cytisus nigricans)
Strauchkronwicke 

       (Hippocrepis emerus)
Färberginster

      (Genista tinctoria)

Raupenpflanzen:
Faulbaum (Rhamnus fragula)
Bäumchenweide (Salix waldsteinia)
Rosmarinweide (Salix rosmarinifolia)

Immergrüne Sträucher:
Strauch-Efeu (Hedera helix ‘Arborescens’)
Liguster (Ligustrum vulgare)
Stechpalme (Ilex aquifolia)
Wacholder (Juniperus communis)
Eibe (Taxus 

      baccata)

Wildrosen:
Hängefruchtrose

      (Rosa pendulina)
Filzrose (Rosa 

       tomentosa)
Weichblättrige Rose (Rosa mollis)
Raublättrige Rose (Rosa jundzii)
Lederblättrige Rose (Rosa caesia)
Apotheker-Rose (Rosa gallica ‘Officinalis’)
Bibernellrose (Rosa pimpinellifolia)
Essig-Hundsrose (Rosa x aunieri)
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Damit immer etwas auf Ihrem 
Balkon blüht, können Sie Ihre Kästen doppelt, also
innen und außen anbringen, bzw. nicht blühende
Kästen &Tröge nach unten oder hinten stellen. So
können Sie Kästen mit Frühlings-, Sommer- und
Winterblühern pflanzen und es blüht immer üppig in
ihren Balkonkästen, ohne dass Sie diese ständig ein-
und auspflanzen müssen.

Pflege im Jahreslauf

BesenginsterBesenginster

Insektenfreundliche Wildstauden

Kleine Beete -
große Vielfalt
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Tipp:              
               

   

Fragen Sie bei ihrem  

Gärtner nach.              
 

heimischen.              
   

Bio-Wildstauden!         
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Da es sich ausschließlich um mehrjährige
Stauden und Gräser handelt, ist kein
Austausch der Pflanzen erforderlich.

Einmal pflanzen

Praxistipp

Günstiger im Unterhalt

Die Kästen und Tröge sorgen durch Selbst-
aussaat für kostenlose Nachkommen 
und so spart man sich den 
Neukauf von Pflanzen 
auch für weitere 
Projekte.

Der Trick dabei?

Kleinsträucher


